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NEUSTADT
Termine
SAMSTAG

IN NEUSTADT

Stadt Neustadt:
Classic-Concert des Coburger
Erzherzogtrios: Ludwig van
Beethovens „Klaviertrios Nr.
1, 2 und 3“, „Kul-
tur.werk.stadt“,
20 Uhr.
Stadt Neustadt:
Wochenmarkt, Marktplatz,
8 bis 13 Uhr.
Museum der deutschen Spiel-
zeugindustrie:
Kreativatelier „Naturkosmetik
mit einer Kräuterpädagogin“,
11 bis 14 Uhr.
Stadt Neustadt:
Tag der offenen Baustelle, Rat-
haus, 10 bis 15 Uhr.
Awo-Treff Teddybär:
Kleiderkammer, Kirchstraße
9, 10 bis 12 Uhr.
Bergfreunde 70:
Winterwanderung (anschlie-
ßend Einkehr „Altes Brau-
haus“), Firma Hugo Hein,
14 Uhr.
Familienbad „Bademehr“:
Hallenbad geöffnet, 8 bis 19
Uhr; Wellenbetrieb 15 bis 16
Uhr.
Museum der deutschen Spiel-
zeugindustrie:
Sonderausstellung „Zeitzeu-
gen berichten vom Alltag in der
Puppen- und Spielzeugindust-
rie“, 10 bis 17 Uhr.
Siedlergemeinschaft
Stadtrandsiedlung:
Hauptversammlung mit Eh-
rungen, Kirchengemeindehaus
Schillerstraße, 14.30 Uhr.
SV Meilschnitz:
Hauptversammlung, Gasthaus
Gunsenheimer, 14 Uhr.

SONNTAG

IN NEUSTADT

Bürgerverein Wildenheid:
Kinderfaschingsumzug,
anschl. Faschingstreiben in der
Gaststätte „Waldfriedensee“,
Abmarsch an der Schule,
13.13 Uhr.
Familienbad „Bademehr“:
Hallenbad geöffnet, 8 bis 19
Uhr;Wellenbetrieb 15 bis 16
Uhr.
Kirche „Verklärung Christi“:
Eucharistiefeier, Kirche Ver-
klärung Christi, 9 Uhr.
Kirchengemeinde St. Georg:
Gottesdienst, Kirche St. Georg
Neustadt, 10 Uhr.
Gottesdienst (anschl.
Kirchencafé), Kirchengemein-
dehaus Am Moos, 9 Uhr.
Museum der deutschen Spiel-
zeugindustrie:
Sonderausstellung „Zeitzeu-
gen berichten vom Alltag in der
Puppen- und Spielzeugindust-
rie“, 10 bis 17 Uhr.
Tag der offenen Tür mit Spiel-
zeit, 13 bis 17 Uhr.
TGN Neustadt:
Kinderfasching, Gaststätte
„Grüntal“, 15 bis 18 Uhr.

VON UNSERER MITARBEITERIN MANJA VON NIDA

Neustadt — Mit dem Ostermarkt
am 13. April wird buntes Trei-
ben in die bayerische Puppen-
stadt einziehen. Das ist dann
auch der Zeitpunkt, ab dem die
Neustadter Werbegemeinschaft
„Neci“ die Innenstadt wieder
mit pulsierendem Leben erfül-
len will. Der Ostermarkt ist erst
der Anfang, dann geht es
„Schlag auf Schlag“. Die nächs-
ten Termine stünden fest, be-
richtete „Neci“-Vorsitzende Pia
Faber bei der Hauptversamm-
lung im „Alten Brauhaus“.
Beim Ostermarkt wird der „Ne-
ci“-Osterhase wieder über den
Markplatz hoppeln, kleine Ge-
schenke verteilen, und Neu-
stadts Trachtenkinder werden
kleine Neustadter beschenken.
Die Neustadter Stadtkapelle
und das Jugendorchester werden
die fröhliche Atmosphäre musi-
kalisch bereichern.

Hinter dieser und weiteren
liebenswerten Aktionen steckt
die Neustadter Werbegemein-
schaft „Neci“. Sie sorgt dafür,
dass das bunte Leben in der City
mit attraktiven Akzenten den
nötigen „Dolce-Vita-Pfiff“ er-
hält, und zeigt sich finanziell
großzügig. „Die Ostermarkt-
Aktion, an der über 400 Kinder
berechtigt waren, Osterge-
schenke der Werbegemeinschaft
anzunehmen, diese Anzahl war
recht hoch“, sagte Faber im Jah-
resrückblick.

Einen verkaufsoffenen Sonn-
tag habe es im letzten Jahr zum
Puppenfestival nicht gegeben,
da sich das Festival in minimier-
ter Form von Donnerstag bis
Sonntag präsentiert habe. Somit
habe es dazu keinen Bezug gege-
ben, sagte Faber. Aber dieses
Jahr werde es anders laufen.
„Heuer werden wir mehr Veran-
staltungen haben“, gab Faber
bekannt.

Kassierer Volker Hofmann sei
aufgefallen, dass der Geschenk-
gutscheinverkauf schwächele.
Vielleicht sollte diesem mehr
Beachtung geschenkt werden,
da er in mehreren Geschäften
eingelöst werden könne, sagte
Vorsitzende Pia Faber. Sie und
die Vorstandsmitglieder Volker
Hofmann, Markus Stache und
Klaus Frenzel sind sicher, mit
dem Neustadter Geschenkgut-
schein mache man nichts falsch.
Zu bekommen sind die Gut-
scheine im Bürgerservice der
Stadt Neustadt, bei der Hypo-
Vereinsbank, der Sparkasse Co-
burg-Lichtenfels und der VR-
Bank Coburg eG.

Der nächste verkaufsoffene
Sonntag werde zur Eröffnung
des Puppenfestivals am 26. Mai
von 13 bis 18 Uhr stattfinden,
kündigte Faber an. Die Ge-
schäftswelt habe einiges zu bie-
ten. Nähere Details dazu seien
noch zu besprechen. Mit einem
Gottesdienst auf dem Markt
werde der Sonntag beginnen
und ein buntes Programm mit
Musik und zahlreichen Präsen-
tationen beste Unterhaltung bie-

ten. Die offizielle Eröffnung sei
für 16 Uhr geplant. Wer noch
mit einem Stand vertreten sein
möchte, möge sich beim Kultur-
amtsleiter André Röttger mel-
den.

Den „Tag der Franken“ am
6./7. Juli werde Neustadt mit
Sonneberg gemeinsam anbieten.
„Da zu diesem Zeitpunkt der
Neustadter Marktplatz aufge-
buddelt wird, sollte sich nicht al-
les nur auf die Innenstadt vertei-
len“, informierte Faber. Durch
die Sanierungsarbeiten sei ge-
plant, statt eines verkaufsoffe-
nen Sonntags vielmehr einen
langen Verkaufsabend anzubie-
ten. Die Stadt organisiere Bühne
und Sitzgelegenheiten. „Neci“
werde konkretisieren, welche
Angebote den Verkaufsabend
bereichern werden, um sämtli-
che Standorte miteinander zu
verbinden, sagte Faber. Musik
werde bis 23 Uhr genehmigt,
sagte Röttger.

Am Sonntag werde sich die
Festlichkeit in den Freizeitpark
mit sämtlichen Touristenstän-
den, Gottesdienst, offizieller Be-
grüßung, Musik, Kinderpro-

gramm sowie den Verkaufsstän-
den samt Catering verlagern.

Die Organisation zum „Tag
der Franken“ laufe auf Hoch-
touren, sicherte Röttger zu. Der
Nikolausmarkt werde vom 6. bis
8. Dezember einladen. „Da wird
noch ein Standort gesucht, weil
der Markt dann nicht mehr zur
Verfügung steht“, gab Faber zu
bedenken.

Sie habe darum gebeten, den

Nikolausmarkt jedoch nicht aus
der Innenstadt zu verlegen, ein
kleiner zentraler Platz wäre zu
favorisieren und die Nebenstra-
ßen mit einzubinden.

„Der Nikolausmarkt belebt
die Geschäfte und die Gastrono-
mie in der Innenstadt und umge-
kehrt“, sagte die Vorsitzende.
André Röttger teilte mit, der
Kultursenat befasse sich bereits
damit.

Neustadt — Bettina-Maria
Minth, Pfarrerin an der zwei-
ten Pfarrstelle St. Georg,
wechselt zum 1. Mai nach
München. Das teilt Dekan Ste-
fan Kirchberger mit. Minth
trat ihre Stelle am 1. Septem-
ber 2015 an und verbrachte im
Dekanatsbezirk Coburg ihren
Probedienst. Sie setzte
Schwerpunkte in der Arbeit
mit Konfirmanden und Ju-
gendlichen. Über Gemeinde-
grenzen hinweg förderte sie die
Zusammenarbeit im Neustad-
ter Kessel. Zuletzt vertrat sie
zusätzlich die Pfarrstelle Haar-
brücken. An ihrer neuen Stelle

in München St. Lukas kann sie
laut Kirchberger ihr Interesse
für Kunst und
Kultur ein-
bringen, das
Münchner
Gotteshaus
zähle zu einer
der 33 Kultur-
kirchen
Deutschlands.
Bettina-Maria
Minth soll in
einem Gottes-
dienst verab-
schiedet wer-
den, der Termin wird noch be-
kannt gegeben. red

Neustadt — Am Osterwochenen-
de 2019 gastiert das Jugendsym-
phonieorchester Oberfranken in
Naila (20. April), Neustadt bei
Coburg (21. April) und Stegau-
rach (22. April). Diesmal sind es
rund 80 junge Musikerinnen
und Musiker, die gemeinsam in
diesem Orchester auf Zeit spie-
len. Im Mittelpunkt des an-
spruchsvollen Programms steht
die Sinfonie Nr. 12 „Das Jahr
1917“ von Dimitri Schostako-
witsch. Kurzentschlossene
Nachwuchsmusiker in den Be-
reichen Violine und Bratsche
können sich noch bewerben.

Die jungen Leute im Alter von

14 bis 21 Jahren sowie ehemalige
Teilnehmer studieren dieses so-
wie zwei weitere Werke in der
Kar-Probenwoche zusammen
ein. Die Probenwoche im Schul-
landheim in Weißenstadt (Land-
kreis Wunsiedel) ist geprägt von
intensiver Arbeit zusammen mit
dem Dirigenten des Jugendsym-
phonieorchesters, Till Fabian
Weser, im „Hauptberuf“ Mit-
glied der Bamberger Symphoni-
ker. Doch auch der Spaß soll ei-
ner Pressemitteilung zufolge
beim Jugendsymphonieorches-
ter Oberfranken nicht zu kurz
kommen. „Die Auftritte des Ju-
gendsymphonieorchesters sind

ganz besondere Konzerterleb-
nisse“, bestätigt Bezirkstagsprä-
sident Henry Schramm. Die
große Begeisterung der jungen
Menschen für das gemeinsame
Musizieren sei bei den Konzer-
ten deutlich zu spüren.

„Die Konzertbesucher erwar-
tet in diesem Jahr ein ganz be-
sonderes Programm, in dessen
Mittelpunkt die Sinfonie Nr. 12
von Schostakowitsch steht. Vor
der Konzertpause können sich
die Besucher auf zwei Kleinodi-
en von Alexander Borodin und
Franz Strauss freuen“, so Till
Fabian Weser.

Kurzentschlossene Nach-

wuchsmusiker, die Violine oder
Bratsche spielen, können sich
noch anmelden. Weitere Infor-
mationen unter www.jso-ober-
franken.de oder auf Facebook
unter www.facebook.com/Jugend-
symphonieorchester. red

Immer wieder eine Freude gerade für die Kinder: die Osterhasen auf dem Neustadter Ostermarkt. Losgeschickt hat sie die Werbegemeinschaft
„Neci“. Foto: Manja von Nida (Archiv)

Volker Hofmann, Vorsitzende Pia Faber, Markus Stache und Klaus Fren-
zel (von links) werben für den Neustadter Geschenkgutschein.

Foto: Manja von Nida

„Da zu diesem
Zeitpunkt der
Neustadter
Marktplatz
aufgebuddelt wird,
sollte sich nicht alles
nur auf die Innenstadt
verteilen.“

Bettina-Maria
Minth

Jugendorchester
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Konzerte 2019
- Karsamstag, 20. April, 18 Uhr,
Frankenhalle Naila
- Ostersonntag, 21. April, 17.30
Uhr, Frankenhalle Neustadt
Ostermontag, 22. April, 17.30
Uhr, Aurachtalhalle Stegaurach

PIA FABER
„Neci“-Vorsitzende

VORSCHAU Die Neustadter Werbegemeinschaft plant fürs ganze Jahr etliche Veranstaltungen in der Innenstadt. Es gibt heuer
aber eine Herausforderung.

Geschäftsleute sollen profitieren

PFARRSTELLE

Minth verlässt Neustadt
JUGENDSYMPHONIEORCHESTER

Bewerbungen für Klassik zu Ostern sind noch möglich


